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über die 9. Sitzung des Umwelt- und Wegeausschusses der Samtgemeinde Zeven am Montag, 
dem 14.12.2015, 15:00 Uhr, Rathaus Zeven, Raum 203. 
 
Anwesend: 

Ausschussvorsitzende/r  
Vorsitzender  Karsten Knofflock  

Ausschussmitglieder  
Ratsherr  Manfred Behrens  
Ratsherr  Andreas Bellmann Vertretung für Herrn 

Michael Butt 
Ratsfrau  Susanne Dörfler  
Ratsfrau  Susanne Mrugalla Vertretung für Herrn 

Ingolf Lienau 
Ratsherr  Lars Rosebrock  
Ratsherr  Horst Vellguth  
Ratsherr  Heinrich Willenbrock Vertretung für Herrn 

Hermann Albers 

Beratende Mitglieder  
Ratsherr  Jens Behrens  

Verwaltung  
Protokollführerin  Ute Kunze  
stellvertr. FBL  Gudrun Polter  
TA  Claus Vollmer TOP 5 
 
 
Abwesend: 

Ausschussmitglieder  
Ratsherr  Hermann Albers  
Ratsherr  Michael Butt  
Ratsherr  Rolf Grabowski  
Ratsherr  Ingolf Lienau  
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und 

der Beschlussfähigkeit 
 Vorsitzender Knofflock eröffnet die Sitzung um 15.00 Uhr, stellt die ordnungsgemäße La-

dung, die Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest. 

 
 

2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Bera-
tungspunkten in nichtöffentlicher Sitzung 

 Die vorliegende Tagesordnung wird einstimmig festgestellt. 

 
 

3. Genehmigung des Protokolls über die 8. Sitzung am 20.04.2015 
 Das Protokoll über die 8. Sitzung am 20. April 2015 wird mit 3 Ja-Stimmen bei 2 Enthal-

tungen genehmigt. 
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4. Bericht 
 Frau Polter berichtet über ein Schreiben des Netzbetreibers Tennet in der Angelegenheit 

„SuedLink“ vom 02. November 2015, das dem Protokoll als Anlage beigefügt ist. 

 

Umwelt- und Wegeausschuss Samtgemeinde am 14. Dez. 2015 - 4.1, 4.11   - Anlage I -  

 
 

5. Landschaftsrahmenplan Landkreis Rotenburg (W.), Fortschreibung 
 Herr Vollmer erläutert, dass der Landkreis Rotenburg (W.) als Untere Naturschutzbehörde 

nach § 10 Bundesnaturschutzgesetz im übertragenen Wirkungskreis für seinen Zuständig-
keitsbereich einen Landschaftsrahmenplan als Fachgutachten für Naturschutz und Land-
schaftspflege aufzustellen und fortzuschreiben hat. 

Der Landschaftsrahmenplan stellt für das Kreisgebiet gutachtlich die naturschutzfachlichen 
Gegebenheiten und Maßnahmen dar und begründet sie. 

Anhand von Themenkarten werden von Herrn Vollmer die Schutzgebiete und Schutzobjek-
te sowie das Zielkonzept des Entwurfes vorgestellt. Es sind Nutzungen aus Naturschutz-
sicht in verschiedenen Abstufungen dargestellt. 

Herr Vollmer informiert ferner darüber, dass vorerst nur Kartenmaterial zur Verfügung steht 
und Textbeiträge noch nicht vorhanden. sind 

 

Bürgermeister Willenbrock meldet Bedenken an, da aufgrund der Darstellung in den Karten 
seiner Meinung nach die landwirtschaftliche Nutzung einiger Flächen gar nicht oder nur 
eingeschänkt möglich wäre. Beratendes Mitglied J. Behrens bekundet sein Erstaunen über 
die seiner Auffassung nach getroffenen widersprüchlichen Aussagen. 

 

Herr Vollmer macht nochmals deutlich, dass es sich hier um ein Fachgutachten mit einer 
Zielvorgabe handelt und planerische Festsetzungen erst im RROP festgelegt werden. 

 

Auf Wunsch der Ausschussmitglieder wird das Kartenmaterial in Mandatos eingestellt. 

 

Abschließend empfiehlt der Umwelt- und Wegeausschuss dem Samtgemeindeausschuss 
einstimmig die Kenntnisnahme. 

 

Umwelt- und Wegeausschuss Samtgemeinde am 14. Dez. 2015 - 4.13 

 
 

6. Haushaltsvoranschläge 2016 
 Vorsitzender Knofflock stellt die einzelnen Maßnahmen der Mittelanmeldungen vor. 

 
Der Umwelt- und Wegeausschuss empfiehlt einstimmig, die in der Sitzung überarbeiteten 
Voranschläge in die Finanzplanung für 2016 aufzunehmen. 
 
Umwelt- und Wegeausschuss Samtgemeinde am 14. Dez. 2015  
                                                              - Vorlage SG/449/2011-16, FB 2, alle SB FB 4 - 
                                                                                                                         - Anlage II - 
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7. Anfragen 
 a) Ratsfrau Dörfler bittet um Kontrolle der unterschiedlichen Geschwindigkeitsbegrenzun-

gen im Aueweg. Evtl. kann die Beschilderung teilweise entfernt werden. 

 

Umwelt- und Wegeausschuss Samtgemeinde am 14. Dez. 2015 - FB 3 

 

b) Beratendes Mitglied J. Behrens bittet um Sachstandsmitteilung in der Angelegenheit 
„Bohrschlammsammelstellen“.  

Herr Vollmer teilt mit, dass beim Landkreis Rotenburg (W.) eine interne Prioritätenliste exis-
tiert, die Samtgemeinde Zeven jedoch nicht bei den Untersuchungen aufgelistet ist. 

 

Umwelt- und Wegeausschuss Samtgemeinde am 14. Dez. 2015 - TOP 7. Anfragen,  

                                                                                                                                      4.13 

 

c) Ratsherr Rosebrock erkundigt sich nach den Tätigkeitsmerkmalen eines Lanschaftswar-
tes. Vorsitzender Knofflock erläutert, dass er bei Bedarf angefordert wird. Er bekleidet den 
Posten seit einem Jahr und hatte bisher 6 Einsätze. Ein Landschaftswart soll Behörden ü-
ber nachteilige Veränderungen in der Landschaft informieren. Des Weiteren meldet er Ein-
griffe, die ein Verwaltungshandeln erforderlich machen. Außerdem fungiert er als Binde-
glied zwischen Verwaltung und Bevölkerung. 

 

Umwelt- und Wegeausschuss Samtgemeinde am 14. Dez. 2015 - TOP 7. Anfragen, 

                                                                                                                                      4.13 

 

d) Bürgermeister Willenbrock fragt nach, ob sich eine Antragstellung im Hinblick auf den 
Lückenschluss beim Radweg an der K 130 Freyersen - Elsdorf noch lohnt. 

 

Umwelt- und Wegeausschuss Samtgemeinde am 14. Dez. 2015 - TOP 7. Anfragen,  

                                                                                                                                      4.21 

 

e) Ratsfrau Dörfler erkundigt sich nach den Zuständigkeiten bezüglich der Herstellung des 
Radweges Elsdorf - Aueweg - Richtung Hesedorf. Bürgermeister Willenbrock teilt dazu mit, 
dass ein erster Behördentermin stattgefunden hat und evtl. eine Verschiebung in 2017 er-
folgt. 

 

Umwelt- und Wegeausschuss Samtgemeinde am 14. Dez. 2015 - TOP 7. Anfragen, 

                                                                                                                             4.21, 4.11 

 

f) Ratsfrau Dörfler fragt nach, ob der Graben an der Verbindungsstraße Richtung Mulms-
horn als Fließgewässer fungiert oder dort lediglich eine Muldenversickerung vorhanden ist. 
In dem Bereich gibt es immer wieder Probleme mit dem Oberflächenwasser. 
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Eine Nachfrage beim Sachbearbeiter hat ergeben, dass es sich s. W. nach um eine Mul-
denvesickerung handelt. 

 

Umwelt- und Wegeausschuss Samtgemeinde am 14. Dez. 2015 - TOP 7. Anfragen, 

                                                                                                                             4.21, 4.25  
 

 

Ende der Sitzung: 16.07 Uhr 
 
 
 
 
 

Karsten Knofflock Gudrun Polter Ute Kunze 

Vorsitzender Samtgemeindebürgermeisterin i. A. Protokollführerin 
 
 

 


